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Herren 2. Kreisklasse

DJK-SSV 1958 Großenlüder IV : TSV 1963 Arzell II 
Samstag, 22.10.2022, 18:00 Uhr

Wagner fixiert zwei Punkte für den TSV 1963 Arzell II

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse traf die Mannschaft DJK-SSV 1958 Großenlüder IV am
vergangenen Samstag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV 1963 Arzell II. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erzielte Chris Leon Wagner. Bemerkenswert war, dass DJK-SSV 1958 Großenlüder IV
dieses Match unvollständig bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Schmitt / Schaub konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Gerk / Wagner beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Einen knappen Sieg
feierten Hebel / Schwarz beim 3:2 gegen Übelacker / Kircher, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Einen Punkt erhielt der TSV 1963 Arzell II danach, da Roos / Feldhausen
ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Stefan Hebel den Gastspieler Wolfgang Übelacker in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen
Wilhelm Gerk war indes Karl Schmitt, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die
im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden.
Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Bernd Schaub beim 0:3 gegen Chris Leon
Wagner. Das musste man neidlos anerkennen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Dirk
Schwarz eine Niederlage in vier Sätzen gegen Franz-Josef Kircher kassierte. Bei einem Spielstand
von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ohne Satzgewinn für Nils Göbel verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Gernot Feldhausen. Einen kampflosen Sieg verbuchte am
Nachbartisch Herbert Roos, da DJK-SSV 1958 Großenlüder IV unvollständig angetreten war. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler DJK-SSV 1958 Großenlüder IV und des TSV 1963
Arzell II. Nicht einen Satzgewinn überließ Stefan Hebel seinem Gegner Wilhelm Gerk beim
ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach tollem
Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Karl Schmitt in seinem Einzel gegen Wolfgang Übelacker etwas
die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als
offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Einen Zähler für die Gäste musste Bernd Schaub
wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Franz-Josef Kircher hinnehmen. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Dirk Schwarz
in seinem Einzel gegen Chris Leon Wagner etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner
doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Der 9:
4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird DJK-SSV 1958 Großenlüder IV am 28.10.2022 gegen die SG 1921
Hettenhausen III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 05.11.2022 gegen den TTC Mittelaschenbach 1972 mitnehmen.

 Statistik:
 DJK-SSV 1958 Großenlüder IV

Doppel: Schmitt / Schaub 1:0, Hebel / Schwarz 1:0 
Einzel: S. Hebel 2:0, K. Schmitt 0:2, B. Schaub 0:2, D. Schwarz 0:2, N. Göbel 0:1 
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 TSV 1963 Arzell II
Doppel: Übelacker / Kircher 0:1, Gerk / Wagner 0:1, Roos / Feldhausen 1:0 
Einzel: W. Gerk 1:1, W. Übelacker 1:1, F. Kircher 2:0, C. Wagner 2:0, H. Roos 1:0, G. Feldhausen 1:
0


